
MEGALITHISCHE STERNWARTE "KOKINO"

STOBI IST DIE EINDRUCKSVOLLSTE ANTIKE STADT

Stobi ist zweifellos die beeindruckendste antike Stadt der 
Welt auf dem Gebiet Nordmazedoniens und stammt aus 
prähistorischen und hellenistischen Epochen. Reste von 
Gegenständen und Gebäuden zeugen davon, dass Stobi 
ein wichtiges städtisches, militärisches, administratives, 
kommerzielles und religiöses Zentrum des römischen 
und frühbyzantinischen Reiches war.

DIE ANTIKE STADT HERAKLEA

Die antike Stadt Heraklea gilt auf dem Balkan als kultureller 
Schatz. Eines der wichtigsten und am weitesten entwickelten 
militärstrategischen Zentren auf dem Balkan, das vermutlich Mitte 
des 4. Jahrhunderts v. Chr. von Philipp II. gegründet wurde. Ein 
bedeutendes Meisterwerk der frühchristlichen Kunst ist das Nar-
thex-Bodenmosaik in der Hauptbasilika.

Die Kokino Sternwarte ist ein einzigartiges Wahrzeichen einer gut 
erhaltenen bronzezeitlichen Stätte (1800 v. Chr.), das enzige in Südoste-
uropa. Ein Zeugnis für das kreative Genie des Menschen, eine bestim-
mte natürliche Ressource zu nutzen, um die Lebensbedürfnisse zu 
befriedigen. Kokino wird von der NASA als viertwichtigstes antikes 
Observatorium der Welt geführt.
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SKOPJE KALE FESTUNG

Die Festung befindet sich auf dem gleichnamigen 
Hügel im Zentrum von Skopje am linken Ufer von 
Vardar. Eine der wichtigsten und am weitesten 
entwickelten militärstrategischen Festungen 
stammt aus der Zeit von Kaiser Justinian I. Am 
Ende des 10. Jahrhunderts war die Skopje Fes-
tung eine mittelalterliche Stadt, die zur Zeit des 
Zaren Samuil besetzt war.


